
Beilage zu Nr. 31 der „Schweizerischen
Lehrerzeitung“ 1904

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Appendix

Zeitschrift: Schweizerische Lehrerzeitung

Band (Jahr): 49 (1904)

Heft 31

PDF erstellt am: 04.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Beilage zu Nr. 31 der „Schweizerischen Lehrerzeitung" 1904.

Rigi-Kulm
und

Hotel und Pension Rigi-Staffel.
Auf rechtzeitige briefliche oder telegraphische Anmeldung

der Zahl der Teilnehmer und der Zeit der Ankunft finden
Schulen, Yereine und Gesellschaften jederzeit vorzügliches
Quartier nebst bester Verpflegung zu folgenden Bedingungen:

Schüler- und Gesellschaften-Preise

(OFÖ466) Meiden. «s
Bad- & Pensionshaus von

Osterwalder-Fässler z. Bissau
bietet Erholungsbedürftigen freund-
liehe Aufnahme. Gute bürgerliehe
Küche, sonnige Zimmer mit Ross-
haarmatratzen. Rationelle Bade-
Einrichtung. — Pensionspreis
Fr. 2. 40. Prospekte gratis.

/tir Rit/i-Kttim:
Logis per Person Fr.
Mittag- od. Nachtessen :

Suppe, 1 Fleisch, 2

Gemüse und Brot,
per Person „

Friihstück : Kaffee, But-
ter, Brot, per Person „

Total Fr.

1 75

2.—

1--
4. 75

/ftr JSigrï-Sfo#ei :
Logis per Person Fr. 1.50
Mittag-od. Nachtessen :

Suppe, 1 Fleisch, 2

Gemüse und Brot,
per Person

Frühstück : Kaffee, But-
ter, Brot, per Person

1.75

1.-
Total Fr. 4.25

Auf Verlangen wird an Stelle des oben erwähnten ein-
fachen Mittag- oder Nachtessens ein Diner zu Fr. 2. 50 servirt,
bestehend in Suppe, zwei Gängen Fleisch und Gemüse und
einer süssen Speise. — TELEPHON.

Bestens empfiehlt sich
502 Or- Friedrich Schreiber.

Hotel Bahnhof Lintthal.
Neues komfortabel eingerichtetes Haus. Grosse Lokalitäten

für Vereine und Gesellschaften. Telephon. Zivile Preise.

Der Besitzer: Ad. Ruegg-Glarner,
«2 Mitglied des S. A. C.

Stachelbergf (Kant. Glarus)
am Ausgang der Klausenstrasse. 46i

Schulen und Vereinen bestens empfohlen. Grosses Re-

Staurant, unabhängig vom Hôtel. Mittagessen von Fr. 1. 20 an.

Offene Landweine. Vorzügliche Küche

Putzlappen
für Wandtafeln.

Feglappen
für Boden.

Parquetaufnehmer und

Blocher
Handtücher
liefert billigst

Wilh. Bachmann, Fabrikant,
Wädenswil (Zürich)

Mus/er sfe/mn franio zu O/e/wte/j.

Hotel Rütli, Brunnen.
Den Tit. Schulen und Vereinen bestens empfohlen.

«6 Billige Preise.
W. E. Lang-Inderbitzin.

fWvrvr» - Std. ob Einsiedeln
V-r Utîl -J. UtîJL g (Kt. Schwyz).

1120 M. üb. Meer Pension Hoidener 1120 M. üb. Meer.

Idyllischer Aufenthalt für Ruhebedürftige u. Rekonvaleszenten.
Nahe Waldungen. Bäder im Hause. Pensionspreis inkl. Zimmer von

Fr. 3. 50 an (4 Mahlzeiten). Das ganze Jahr geöffnet. Prospekte
gratis und franko. Telephon. Für Sonntagsausilüge, besonders von Zürich
aus, sehr geeignet. 397

Fr. Hoidener.

Blätter-Verlag ZürlGh
von E. Egli, Asylstrasse 68, Zürich V

Herstellung und Vertrieb von
„Hülfsblättern für denUnterrichl",
die des Lehrers Arbeit erleich-
tern nnd die Schüler zur Selbst-
tätigkeit anspornen. 74s

Telephon Altdorf (Kanton Uri.) Telephon

In der nächsten Nähe des Tellspielhauses und Tellmonuments.
Grösster und schönster schattiger Garten, 500 Personen fassend, mit
Grotte und Springbrunnen. Prachtvolle Aussicht auf Gebirge. Grosser,
neu erstellter, altfranzösischer Restaurationssaal für 300 Personen,
mit Billard, Piano und Orchestrion. Für Schulen, Yereine, sowie
Touristen aufs beste empfohlen. 358

BiUige Preise — Gute Küche — ReeUe Getränke.
Heinrich Meier, Besitzer.

Schwendi-Kaltbad
ob Sarnen in Obwalden.

Offen von Anfang Juni bis Mitte Sept.
Eisenhaltige Mineralbäder, von Ärzten anerkannte und sehr

bewährte Heilquelle für Schwächezustände. Klimatischer Alpen-
kurort 1444 M. über Meer. Ruhiger Aufenthalt, schattige
Wälder, sehr lohnende Aussichtspunkte. (O 281 Lz) 464

Pension (4 Mahlzeiten und Zimmer) von 5 Fr. an.
Vor- und Nachsaison Ermässigung. — Telephon.
Es empfiehlt .sich bestens

Kurarzt: Dr. Ming. Alb. Omlin-Burch.

Tiergarten Schaffhausen
.Müh*terplatz

Grosses Café-Restaurant mit Billard, schattigem Garten
mit Bierhalle und Kegelbahn. — Grosse Säle mit Piano für
Vereine, Schulen und Hochzeiten. Miincliener- nn<l Pilse-
nerbier, feine Landweine, gute Küche. 209

Billige Bedienung zusichernd, empfiehlt sich

Te/ep/ion. J. Mayer.

Variirt« AufgabenbläUer
(zur Verhinderung des „Abguckens")
a) fUrs Kopfrechnen pr. Blatt Vt Rp.
b) fürs schriftl. Rechnen pr. Blatt
I Rp. Probesendung (80 Blättor) A
60 Rp.

Geograph. Skizzenblätter
(Schweiz, angrenzende Gebiete, euro-
päische Staatsn, Erdteile) per Blatt
I i/i Rp. Probesendung (32 Blätter
mit Couvert) A SO Ro.

Prospekte gratis und franko.

Das Geschlechtsleben
und seine Verirrungen.

Was junge Leute davon wissen sollten
und Eheleute wissen miissten

von Dr med. Schöneberger u. Siegert.
Preis 4 Fr.

Aus dem Inhalt:
Jagend- und Männer-
Bünden. Ursachen und
Bekämpfung der Unsitt-
lichkeit. Geschlechts-
krankheiten und ihre
Folgen. "Wen soll ich

heiraten? Das Ge-
schlechtsieben in der
Ehe. Yerhütung der
Empfängnis. Ob Knabe
od. Mädchen? Impotenz.
Kinderlosigkeit. Men-
struation und Wechsel-

jähre. Vererbung.
Nachtseiten des Ge-

schlechtslebens.
(O F 6487) 425

Empfehlenswertestes Geschenk
für Eltern, Erzieher, junge

Männer, Braut- nnd Eheleute.
Nur zu beziehen dnreh:

Verlag „Die Gesundheit", Bern
28 Bärenplaiz 28.

Restaurant Seegarten, Zürich-Enge.
Gartenwirtschaft am See. — Platz für 400 Personen. Für

Schulen nnd Vereine günstig gelegen. Billige Preise.
Telephon 438. 419 J. Doswald.

ARTH am schönen
Zugersee. HOTEL RIGI

Bestbekanntes Haus. Schöne Lage. Gute Verpflegung.
Grosser Saal ; deutsche Kegelbahn ; Stallung ; gute Speisen und
Getränke. Mässige Preise. Gesellschaften und Schulen extra
Preisermässignng. (O F 6667) 512

Der Besitzer: A. Niederöst-Zimmermann.

Rorschach Scliäflegarteii
und Restaurant

sind wieder eröffnet und empfiehlt sich den Herren Lehrern für
Schülerausflüge. Sorgfältige Bedienung. Telephon

406 Paul Heer.

Lauterbrunnen
(Berner Oberland)

Station für Wengernalp, Scheidegg, Murren, Trümmelbach

Hotel — Schweizerhof — Pension
zunächst dem Bahnhof.

iS'aiso» 1. e/Mwi— SO. &epfe»t&er.
Korz/. KücAe,nurprima Weine u. B/er.

Behaglich eingerichtete Zimmer, aussichtsreiche Terrasse.
Sehr massige Preise. Billard. Telephon im Hause.

Man verlange Prospekte. 540

Für die Herren Lehrer und Vereine Vorzugspreise.

Hotel nnd Pension Sonne (11. Ranges)
in Brunnen am Yierwaldstättersee.

Billigste Preise für Passanten und Aufenthalter. Schöne
Gartenwirtschaft mit grosser Trinkhalle, speziell für Gesell-
schaffen nnd Schulen eingerichtet. Täglich Mittagessen im
Garten oder Restaurant à Fr. 1. 50, für Gesellschaften und
Schulen nach Übereinkunft. Offenes Münchener und Schweizer
Bier. Elektrisches Licht. Telephon. 389

M. Schmid-Gwerder, Propr.

OreH Füss//-Vertag
versendet auf Verlangen gratis
und franko den Katalog für
Sprachbücher und Grammatiken
für Schul- und Selbstunterricht.

Restaurant Tranziskaner
Niederdorf 1, \is-a-vis vom Naphtaly.

Mittag- und Nachtessen à I Fr.
je Suppe, 2 Fleisch, 2 Gemüse

Mittagessen à Fr. I. 50 «is
3 Fleisch, 3 Gemüse und Dessert.

Echtes Pilsener- und Münchenerbier.
Vereinen und Gesellschaften bestens empfohlen.

Der Besitzer: A. Ribi-Widiuer.
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Kleine Mitteilungen.

— Der Schulrat von Stock-
holm stellt nächsten Herbst
zwei oder drei besondere Turn-
lehrerinnen an.

D

— In SWiMJetfen ist die Zahl
der Lehrer von 1881 bis 1901
von 5036 auf 5760 gestiegen
(Vermehrung 13 ®/o), die der
Lehrerinnen von 6068 auf
11,231 (85 0/o) d.i. für jedes
Jahr neue 34 Lehrer und
264 neue Lehrerinnen, was
zum Teil von den neuge-
schaflfenenKl einkinderschulen
herrührt.

Von Dr. Ad. Calmberg.
Neu bearbeitet von

II. UTZINGER,
Lehrer d. deutschen Sprache u. Literatur

am Zürcher Lehrerseminar.

3. Auflage.
Preis 3 Franken.

Verlag: Art. Institut Orell Füssli
Zürich.

— Der Lehrerbund 7'Aü-
verbindet mit seiner

Jahresversammlung (3.-5.
Okt. in Altenburg) eine Aus-
Stellung literarischer, wissen-
schaftlicher u. pädagogischer
Erzeugnisse der thüringischen
Lehrerschaft.

— Der Lehrerbund J/erA-
Zenöttn/ hat seinen Mitgliedern
die Mitgliedschaft beim Deut-
sehen L.-V. freigegeben —
um sich selbst zu erhalten.

— Der schwedische Reichs-
tag hat für das Jahr 1905
für ifmesfipendi'en an Volks-
schullehrer 4000 Kr., an Serni-
narlehrer 2000 Kr., an Lehrer
an Abnormschulen 1000 Kr
ausgesetzt.

— Am 1. Juli enthüllte
die Lehrerschaft zu Väkjö das
Denkmal A.&/-aÂamÂw«tfèà'e&s
(1827 —1893), der sich um
die Organisation der schwe-
dischen Volksschule und die
Besserstellung der Lehrer
grosse Verdienste erworben
hat.

— L'Oewre des
Colonies de vacances in Paris,
gegründet 1893, hat bis jetzt
1593 Kinder (zur Hälfte zah
lend) ans Meer oder ins Ge-
birge geschickt und dafür
114,320 Pranken ausgegeben.
(Sekr. : M. Deguem, 76 Bd.
Beaumarchais, Paris.)

— irafernafrowaJ
des Jeunes Gens (M. Toni-
Mathieu, Boulevd. de Magenta
36, Paris). Dieses Bureau ver-
mittelteletztes Jahr löTausch
Verhältnisse zwischen Frank
reich und Deutschland, drei
zwischen Frankreich undEng-
land.

— L'Oeuvre des Voyages
scolaires, gegründet 1897 in
Reims, zählt 2823 Mitglieder.
Zweck: Organisation von
Schülerreisen und "Wände-
rungen. 1903 für 4970 Schü
1er. (S. Bulletin des Voyages
scol. par A. E. André, Reims,
Rue Hincmar, 71.)

— Für die PMippme« be
sorgt der amerikan. Kriegs-
minister die Beschaffung der
nötigen Lehrkräfte.

ie Kunst der Rede

Verlag : Art. Institut Orell FQssli

in Zürich.

Volksatlas
der Schweiz

in 28 Vogelschaublättern.

Dos Sl«tt â Z jFV.

Bis jetzt sind erschienen:

Blatt I. Basel and Umgebung.
Blatt II. Schaffhausen.
Blatt HI. Der Bodensee.
Blatt V. Solothurn-Aarau.
Blatt VI. Zürich und Umgebung.
Blatt VII. St. Gallen u. Umgebung.
Bl. IX. Neuchätel-Fribourg-Bienne.
Blatt X. Bern und Umgebung.
Blatt XI. Vierwaldstättersee.
Blatt XII. Glarus, Ragaz, Chor.
Blatt Xin. Davos-Arlberg.
Blatt XY. Yverdon-Lausanne-Bulle.
Blatt XVL Berner Oberland.
Blatt XVII. St. Gotthard.
Blatt XIX. Das Ober-Engadin.
Blatt XX. Genève et ses environs.
Blatt XXI. St Maarice, Sion.
Blatt XXII. Sierre, Brigne.
Blatt XXVI. Mont Blanc, Grand

Sl-Bernard.
Blatt XXVII. Zermatt, Monte Rosn

Art. Institut Orell FUssli,
Verlag, Zürich.

Soeben erschien:

Ein offenes W ort aus der

christlichen Gesellschaft an

Herrn Pfarrer Kutter, den

Verfasser des „Sie müssen."
von

Albert Walder,
a. Pfarrer.

Preis elegant brosch. 1 Fr.
Zu beziehen durch alle

Buchhandlungen.

Naturheilanstalt Erlenbach
am Zürichsee.

Bestens bekannte "Wasserheilanstalt Tüchtiges Personal.
Spezialbehandlung aller Frauenleiden nach Dr. Theod. Brandt.
Diätkuren. Luft- und Sonnenbäder. Lufthüttenkolonie. Alle Fak-
toren des Naturheilverfahrens. Hervorragende
Erfolge. — Elektrisches Licht. Elektrische Lichtbäder. —
Preis per Tag 6—7 Fr. inkl. Arzt und aller Anwendungen.
Kurarzt: Dr. med. Fuchs. Man verlange Prospekte vom In-
haber: 272 Fr. Fe/fenberff.

Art. Institut Orell Füssli, Verlag, Zurich.

Soeben gelangte zur Ausgabe :

Europäische Wanderbilder Nr. 259-261:

Die Rhätische Bahn
unter besonderer Berücksichtigung der

Albula-Route

Dr. C. Camenisch.
In elegantem, mehrfarbigem Umschlag, reich illustrirt.

Preis Fr. f. 50.

Letzte Neuheit auf dem Gebiete der
Yervielfiiltigung.

„Graphotyp"
Patent Q Nr. 22930. D.R.G.M.

Abwaschen absolut unnötig.
Urnckfläche 22 X 28 cm.

Preis Arompief Fr. 15.
Sinfachster und billigster Vervielfaltigunog.

upparut für Bureau,
Aitministrationen, Vereine und Private.

Bitte, «erlangen Sie ausfuhrlichen Prospekt!

Gleichzeitig empfehle Ihnen meinen

„Verbesserten
Schapirographen"

Bei uns erschien die 2. Auflage von

Patent Q Nr. 6449
aufdemselben Prinzip beruhend in 2 Grossen

Nr. 2 Druckfläche 22 x 85 cm Fr 27.-.
-3 w 35 X 50 „ „ 50.—.

Biese Apparate sind bereits in zirka 3000

Exempt. in allen Kulturstaaten verbreitet.
Ausf. Prospekte mit Referenzen gratis.

— Wiederverkäufer in allen Kantonen. —

Papierhandlung 20

Rntlolf Fürrcr. Zürich.

I. und II. Serie.

^5 Pr*e/s y'e 85 Cts. ö—«
j Orell Füssli-Verlag, Zürich.

Die Schülervorlagen enthalten alles, was man für die [

Volksschule nur wünschen kann und reichen nicht nur fürj
einfache, sondern auch für mittlere und höhere Anstalten voll-1
kommen aus. Insbesondere sind sie wegen ihrer Mannigfaltig-1
keit und Sauberkeit besonders zu empfehlen.

Dawz»?.)

In neuer Auflage erschien :

J. Bollinger-Auer
Handbuch für den Turnunterricht

in Mädchenschulen.
I. Teil.

Die Turnübungen für Mädchen der unteren Klassen

Dritte, vermehrte und verbesserte Auflage.

XII und 176 S. mit 77 Illustrationen. 8®. Preis Fr. 2. 10

Soeben gelangte zur Ausgabe:

Auf heiligen Spuren
abseits vom Wege.

Bilder und Erinnerungen aus dem Morgenlande

Arnold Rüegg,
Pfarrer und Dozent in Birmensdorf.

(X, 303 S. 8") mit 78 Illustrationen, 2 Planskizzen u. 2 Karten,

Brosch. Fr. 4. 50, hoch eleg. geb. Fr. 5.50.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.

(flad/aArer-
s garten ®

herausgegeben vom

Männer-Radfahrer-Verein Zürich.

So. 3 umfasst das Gebiet :

•Ratiol/szel/ am Bodensee bis

•Einsiedel«, Solothurn Basel,
nördlich bis an den Titisee.

No. 3 umfasst das Gebiet von
Pians an der Arlbergstrasse bis

zum Wallensee; im Korden bis
15 Ann nördlich von Kempten
Bodensee bis Reichenau.

No. 4 umfasst daB Gebiet:
Östlich Bern in Stichgrenze im
Anschluss an Blatt No. 5. Nörd-
lieh über Chaux-de-Fonds hinaus ;

westlich über Salins (Frankreich)
hinans und südlich über Mont-
reux hinaus.

No. 5 umfasst das Gebiet:
Westlich Bern in Sticligrenze und

an Blatt 4 anschliessend ; nördlich
an Blatt 2 anschliessend; östlich
bis Olivone und südlich über
Faido hinaus.

No. 6. Einen Teil des Kts.
Graubünden umfassend, im An-
schluss an Blatt 3 und 5, an-

grenzend an Vorarlberg, Tirol
und Italien.

Preis pro Blatt auf jap. Papier
Fr. 2.-,

auf Leinwand gedruckt Fr. 2.50,
auf Lwd. aufgezogen Fr. 3. —

"Voriätig- i ~n aller-
T3n <-> Vi a.-n rü Liu-Ti
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